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Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Verein

Das nahe Zusammentreffen des gewöhnlichen Ter
mins für die fällige Monatsversammlung mit dem Tage
welcher der zweiten Säcularfeier der Vereinigung des
Erzstiftes Magdeburg mit dem Staate der Hohenzollern
gewidmet war hatte das Präsidium bestimmt die gewöhn
liche Zusammenkunft in eine Festsitzung umzugestalten
die am Abend des 4 Juni von 6 Uhr ab in der Tulpe
abgehalten wurde Obwohl nicht in dem gewöhnlichen Lo
kale welches noch heute durch seine topographische Lage die
Mitglieder des Vereins in den Stand setzt den größten
Theil jenes althallischen Stadttheiles zu überblicken wel
cher seiner Zeit der Sitz der bis 1680 in unserer Stadt
residirendm Fürsten gewesen ist wurde die Versammlung
doch auch heute Abend in unmittelbarer Nähe eines für
die Vergangenheit überaus interessanten Punktes der Alt
stadt abgehalten Wie nachher in der Festrede bemerkt
worden ist fo trug bekanntlich der Platz südlich von der
Tulpe das alte Franziskanerkloster im Mittelalter ein

Stützpunkt in dem letzten unheilvollen Kampfe zwischen den
Zünften und dem Patriziat seit 1565 dagegen die bedeu
tendste hallische Bildungsanstalt während der Zeit der Ad
ministratoren das lutherische Stadtgymnasium nun
mehr in unserm Jahrhundert wieder verdrängt durch den
für die bedeutendste geistige Schöpfung der Hohenzollern
in Halle die Universität errichteten Bau

Das Lokal der Versammlung war festlich mit Fahnen
Wappen und plastischen Bildwerken geschmückt ein Bildniß des
großen Kurfürsten Friedrich Wilhelm aus dessen Jugend
jahren eine Büste die ihn als Mann in höheren Jahren
darstellt und die Büste unseres Kaisers zierten den Saal
Außerdem waren zur Ansicht verschiedene Druckschriften aus
jeuer Zeit ausgelegt unter Anderen die Leichenreden auf
Herzog August sammt dessen Porträt die Schilderung
seiner Todtenseier eine Sammlung von Gedichten die Lei
chenrede auf Gottfried von Jena den ersten brandenburgischen
Kanzler der neuen Provinz und ähnliches

Gegen 6Vs Uhr eröffnete der zweite Vorsitzende des
Vereins Professor Opel die Sitzung durch eine kurze
Ansprache an die sehr zahlreich versammelten Mitglieder
und Gäste des Vereins und gab dann dem Prof Hertz
b erg das Wort zum Vortrag der Festrede Der Redner
wies zuerst darauf hin daß die gegenwärtige Leitung unseres
Alterthums und Geschichtsvereins allezeit die Pflege unsrer
Alterthümer in einem höheren Sinne betrieben habe So
lange der Verein in der Gegenwart blüht hat er sich
nicht darauf beschränkt nur die Denkmäler unserer Vorzeit
zu sammeln nur eine in sich abgeschlossene Gelehrsamkeit
ode eine bloß beschauliche Betrachtung unserer Vergangen
heit zu kultiviren Vielmehr war sein Streben stets daraus
gerichtet diese Studien im Zusammenhang zu erhalten mit dem
lebendigen Interesse der Gegenwart und auch durch solche Ar
beiten einen kernhaften vaterländischen Geist zu nähren In
dies em Sinne solle nun auch jetzt der denkwürdige historische
Moment erörtert werden die heute vor 200 Jahren
auch an einem Freitag vollzogene Verschmelzung unseres
uralten Erzstifts mit Kurbrandenburg Der Redner er
innert zunächst an die vor hundert Jahren in Halle be
gangene Feier von der uns jedoch nur ein Aktus im luthe
rischen Stadtgymnasium und die Ausgabe einer sehr tüch
tigen Schrift des Kriegsrathes Förster über das erste
Jahrhundert der preußischen Herrschaft in der neuen Pro
vinz mit spezieller Rücksicht auf Halle bekannt geblieben
ist Dann wird hervorgehoben daß das historische Mate
rial über die Vorgeschichte des 4 Juni 1680 über die
Huldigung am 4 Juni 1681 und über die nächsten Folgen
der Einverleibung für Halle durch die in Halle und Mag
deburg erscheinenden Zeitungen und ganz besonders durch
die beiden vortrefflichen wissenschaftlichen Werke von Dr
Hertel in Magdeburg und Professor Opel in Halle
in überreicher Ausführlichkeit und Fülle zur Kenntniß der
Mitglieder des Vereins gebracht worden ist Der Redner
der dadurch auf eine Art Nachlese sich beschränkt sieht
ist dadurch veranlaßt sich mit semer Darlegung gewisser
maßen auf der Peripherie zu halten

Der Vortrag wendet sich unter diesen Umständen mit
einiger Ausführlichkeit zuerst den älteren Verhältnissen
zu aus denen heraus sich die für uns so bedeutungsvollen
Beziehungen zwischen Magdeburg und Brandenburg ent
wickelt haben Beide Staaten sind von großen Regenten
niedersächsischen Stammes geschaffen worden beide auf altem
Colonialboden auf der slavisch deutschen Grenze erwachsen
auch die Einwohner beider Länder aus niedersächsischen
Wurzeln emporgewachsen Magdeburg aber und Halle sind
bereits sehr bedeutende Handelsstädte die alte Hauptstadt
Magdeburg der Sitz eines mächtigen in der deutschen
Reichspolitik und sür die christliche Mission hoch bedeut
samen Episkopats als Albrecht der Bär und sein Helden
geschlecht seit der Mitte des 12 Jahrhunderts die deutsche
Mark nach der Oder und der Ober Spree vorschieben Es
wird auch hier noch einmal erwähnt daß die klugen Anhal
tiner von Brandenburg allmählich daraus denken dem Or
densstaate in Preußen die Hand zu reichen mehr noch die
Hoheit über die Pommersche Küste zu gewinnen Die
Hauptsache für uns aber sind heute ihre Beziehungen zu
Magdeburg dessen hoch intelligentes Episkopat zuerst
1195 der große Ludolf der treue Freund der Hohen

stausen mit weitschauender Politik die Oberlehnshoheit über
die Mark gewinnt die erst 1449 der zweite Hohenzoller
wieder abstreift Als dann die Anhaltiner dieses Band
drückend empfinden und da sie es nicht abstreifen können
mit großer Klugheit dahin arbeiten die Leitung der Magde

burger Kirche einem Prinzen ihres Hauses zuzuwenden ent
brennen die erbittertsten Kämpfe bei denen die allmählich
erwachsenen sozialen Gegensätze zwischen dem rauhen Ritter

und harten Bauer der Mark und dem reichen Patriziat
und dem kraftvollen zünftigen Bürgerthum des Erzstifts
beide nun auch schon im Dialekt von einander getrennt
in der schroffsten Weise zur Erscheinung kommen

Die Erfolge der Anhaltiner nach dieser Richtung
sind jedoch nur gering und nach ihres großen Walde
mars Tode der auch nach Gewinnung der Mark Lands
berg das Gebiet von Halle östlich und westlich einschließt
aber doch nur wie ein Meteor durch den deutschen Norden
geht versinkt nach Ablauf des ersten Viertels des 14 Jahr
hunderts die Mark für ein Jahrhundert in einen Sumpf
von Blut Elend und Schmutz Während des 14 Jahr
hunderts dominirt im Norden Magdeburg unbestritten
Hätte damals in Magdeburg eine intelligente fürstliche
Dynastie mit bestimmten politischen Traditionen regiert so
würde sie damals ohne Mühe die Führung in Nord
deutschland gewonnen haben und Magdeburg später viel
leicht das geworden sein was nachmals Berlin Aber die
Macht und Kraft dieses Episkopats erlischt allmählich
Mit dem kriegerischen Bedränger der Stadt Halle
Günther II geht 1445 die alte politische Kraft desselben
zu Ende Das große Erzstift wird allmählich das Ziel
des politischen Ehrgeizes der starken Nachbardynastien Der
Redner zeigt wie des Meißnischen Markgrafen Friedrichs
des Streitbaren glänzendes Geschlecht das Haus Wettin
seit 1423 Träger der sächsischen Kur darauf hinarbei
tete an der Elbe hinab sich den Weg zum deutschen Meere
zu bahnen Der erste große Schritt scheint gewonnen als
1476 der sächsische Prinz Ernst das Magdeburger Pal
lium erlangt derselbe der schon 1478 nach dem Muster
welches dreißig Jahre früher Friedrich II Eisenzahn in
Berlin gegeben, Halle unterwirft, die Stadt zum Aus
tritt aus der Hansa nöthigt die Stadt die nun gefesselt
unter den Geschützen der Moritzburg liegt Aber Ernsts
Herrschaft ist so wenig populär daß das Volk des Erzstifts
mit Freude es begrüßte als 1513 das Domkapitel einen
Prinzen aus dem starken Geschlecht der Hohenzollern zum
Erzbischof erwählte dessen vieljährige Rivalität mit den
Wettinern nunmehr in die Geschichte tritt

In fast hundertjähriger Arbeit haben seit 1415 die
Hohenzollern auf Brandschutt Ruinen und Gräbern
den märkischen Staat neu aufgebaut Nun leuchtet ihnen im
ersten Viertel des 16 Jahrhunderts das Glück in fast
märchenhafter Weise Albert in Magdeburg und Mainz
Joachim I in Spandau dem sich bereits lockende Aus
sichten auf Schleswig Holstein öffnen der fränkische Albrecht
in Königsberg die fränkischen Vettern in Kulmbach und
Onolzbach das scheint eine höchst imposante Macht zu
bedeuten Nun aber wenden sich Albert und Joachim 1
in unheilvoller Zähigkeit ab von der weltgeschichtlichen Be
wegung des deutschen Volksgeistes von der Reformation
Darüber geht nicht nur der Zusammenhang in ihrem
Hause in die Brüche darüber geht die Führung der deut
schen Protestanten und des deutschen Nordens für mehr
denn hundert Jahre über an die großen Regenten des
Hauses Kursachsen denen auch die stärksten Sympathieen
nahezu des gesammten Volkes in dem Erzstift zufallen Es
ist endlich nur die kühle Realpolitik des Kaisers Karl V
durch welche 1547 in den Stürmen des schmalkaldischen
Krieges das Erzstift für die katholischen Erzbischöfe des
Hauses Brandenburg erhalten bleibt Nun sällt zwar gleich
nachher der Katholicismus auch hier zusammen die Hohen
zollern finden schnell genug die religiöse Ausgleichung mit
dem Volk dieses Landes und 1579 schließt Joachim Fried
rich zu Eisleben mit Kursachsen den Vertrag der alle
Rechte des Hauses Wettin auf dieses Land abfindet Aber
die Erschütterungen des dreißigjährigen Krieges vernichten
alle Stellungen des Hauses Brandenburg in dem Erzstift
so vollständig daß 1635 als der Prager Frieden die Herr
schaft über das Erzstift in die Hand des sächsischen
Herzogs August legte das Haus Wettin das Spiel dauernd
gewonnen zu haben scheint

So sieht es auch der jugendliche Kurfürst Friedrich
Wilhelm an der seit 1640 die Mark zum dritten
Male aus allen Schrecknissen der Verwüstung und der
Verwilderung heraus zu einem neuen Staatswesen zu er
heben arbeitet diesmal im Sinne des modernen Staa
tes Als endlich in Münster und Osnabrück Alles dahin
geht dem unglücklichen Deutschland den Frieden wieder zu
geben möchte er sich von den wüsten Zuständen des innern
Deutschland abwenden und vor Allem das uralte Recht
seines Staats auf das seit 1637 herrenlose Pom
mern realisiren und auf die See und das seit
30 Jahren sür Brandenburg gewonnene Preußen gestützt
den neuen Aufschwung seines Landes ermöglichen Aber die
furchtbare Uebermacht der neuen nordischen Großmacht
Schweden die mit Frankreich ein Wiedererstarken Deutsch
lands sür immer zu verhindern strebt entreißt ihm 1648
die wichtigsten Theile Pommerns und nun wird er gewalt
sam hingewiesen auf das innere Deutschland Halber
stadt Minden westfälische und clevische Gebietstheile sollen
ihn entschädigen er wird das was später der witzige Spott
der Franzosen Is roi äss Iisim 68 genannt hat Und
nun wird es für ihn die Lebensfrage das Recht aus
Magdeburg zu realisiren welches ihm jetzt ebenfalls
aber erst für August s Ableben zugesprochen worden
ist Wie nun die deutschen Dinge liegen wird sein altes
märkisches Hauptland erst durch Magdeburgs Besitz
wirklich militärisch gesichert Erst wenn schwarz und weiße
Fahnen auf den Wällen der Elbfestung wehen ist der

Schlußstein gefunden für den von der Ostsee bis zum Rhein
gefahrvoll in Fragmenten hingestreuten Staat die eiserne
Klammer für den Osten und den Westen des neuen ho
henzollernschen Staates Der Redner zeigt dann in aller
Kürze welche Mühe es in 30 schweren Jahren den großen
Mann gekostet hat gegenüber allen Intriguen Schwedens
und dem konsequenten Uebelwollens des schwer verdrossenen
Hofes zu Halle das Recht auf das alte Erzstift festzu
halten Nun folgt die schnelle und diplomatisch brillant
eingeleitete Besetzung der Festung Magdeburg 1666 und
endlich als am 4 Juni 1680 Herzog August gestorben
schon am 6 Juni die Occupation der Residenz Halle
Daneben wird noch bemerkt daß damals das Herzog
thum 98 Meilen Areal hatte die Stadt Halle aber und
der Saaikreis einst ebenfalls niedersächsisch seit dem
15 Jahrhunderte in der Sprache durch das Vordringen des
mitteldeutschen Idioms dem Norden des Erzstiftes ent
fremdet waren

Der Rest der Rede ist nur der Stadt Halle ge
widmet Die Frage wie war die Lage der Stadt Halle
zur Zeit der preußischen Besitzergreifung wird durch eine
sehr düster gehaltene Schilderung beantwortet Der dreißig
jährige Krieg hatte neben der Mark und neben Schwaben
das Erzstift vorzugsweise schwer heimgesucht Halle selbst
hatte ungemein schwer gelitten Uebrig geblieben war ein
tief verwildertes Geschlecht der alte kühne Bürgersinn war
dahin statt seiner dominirte eine engherzige kümmerliche
harte Sinnesweise der Hang zu den schlimmsten Ausschwei
fungen vor Allem zum Uebermaß im Truuk beherrschte alle
Stände Ein frischer materieller Anfschwung schien kaum
mehr möglich Die Stadt war weithin verfallen als der
hoch populäre Held Derfflinger 1681 mit Friedrich Wilhelm
in Halle einritt konnte er noch die Spuren der Verwüstung
sehen die er selbst 1635 nach dem Prager Frieden als
schwedischer Dragonerführer in verzweifelten Rückzugsgefechten
mit den Sachsen vor dem Geistthore und in Giebichenstein
angerichter hatte Die alte Millionenschuld und die hoff
nungslose Kreditlosigkeit der Stadt in dieser Zeit hemmten
jede freie Bewegung Die Bürger waren in der gefährlichen
Lage außer der Saline mit ihrer Erwerbsthätigkeit ledig
lich auf den Hof und dessen überaus zahlreiche Umgebung
gewiesen zu sein Dazu oominirte auch hier das schauer
liche Gespenst der Hexenverfolgnng Die Bürgerschaft end
lich die politisch noch immer in den alten Formen des
Mittelalters verwaltet und regiert wurde die ihren oligar
chischen Rath mit alte Zähigkeit nach alter halber Reichs
freiheit streben sah war nach der religiösen Seite befangen in

der erbitterten SchxofMt gegen die Reformirten der
alte strenge lutherische Confessionalismus war gerade durch
den als Regent sonst vielverdienten August erst recht syste
matisch in kursächsischer Weise zur Alleinherrschaft gelangt
In diese Zustände greift nun ein Doppeltestem der
Untergang der alten magdeburgischen staatlichen Selbständig
keit und als düsterer Abschluß das schauerliche Wüthen einer

furchtbaren Epidemie sxsuut oiungs
Und nun ein lichtes Bild Wir sehen was der große

Kurfürst und sein Geschlecht aus Halle gemacht haben Der
alte Partikularismus wurde doch leicht überwunden weil
er sich an keine frühere Dynastie knüpfen konnte Nuu
strömt ein frischer Geist und frisches Leben ein in die öffent
lichen Dinge in die Ordnung des staatlichen und des
städtischen Lebens Friedrich Wilhelms System einer groß
sinnigen Toleranz ebnet erst den Boden auf welchem
zuerst die At siedlungen der Hugenotten dann dem Pfälzer
möglich werden Der Boden auf welchem nacher ein August
Hermann Francke und ein Thomasius Fuß fassen können
so ensteht hier die großartige Anstalt die dem preu
ßischen Staat so lange seine Lehrer erzogen hat so die
Universität mit ihrer noch viel universelleren Bedeutung
die neben Leipzig und Wittenberg erst geschaffen wer
den konnte als das Erzstift aufgehört hatte eine kur
sächsische Dependenz zu sein Nun blüht auch eine neue
Gewerbthäligkeit aus und 1717 erfolgt des Königs Friedrich
Wilhelm I energischer Akt die Reduction der städtischen
Schuld von fünf Millionen auf fünfhunderttanfend Thaler
Einer jener Atomente in unseren Annalen deffen die Nach
lebenden nicht ohne Beschämung gedenken aber doch unver
meidlich weil nur so die wirthschaftliche Zukunft der Ge
meinde zu rettm war die von sich aus niemals aus dem
verzweifelten Ringen mit dem Versinken in Triebsand
herausgekommen wäre Vor Allem bedeutsam wird end
lich die Erziehung auch dieses Theils des norddeutschen
Volkes zu jenem strengen Staatsgefühl und zu jener
tiefpatriotischen Sinnesweise die im 18 und 19 Jahrhun
dert wiederholt so tüchtig sich bewährt Hat

Als endlich nach den Befreiungskriegen 1815 bei der
Wiederherstellung unseres Staates neue Glieder deutschen
Landes theils altpreußifcher Besitz theils kurytainzifche und
kursächsische Territorien und einige alte Reichsstädte mit dem
Herzogthum verbunden wurden verschwand freilich der alte
stolze Namen des Herzogthums Magdeburg aus der
modernen Geschichte Aber der neue Name der Provinz
Sachsen führte in die Reihe der Provinzen des Staates
der Hohenzollern den uralten Namen des Stammes wieder
ein von wo aus die beiden alten Eolonialländer diesseits
und jenseits der Elbe vor 900 Jahren besiedelt worden
waren Gerade für die Gegenwart erhält er eine neue
Bedeutung wo das alte Werk der edelsten Liudolfinger im
modernen Geiste neu und großartig wieder aufgenommen worden
ist durch unsern hochverehrten Kaiser den heute an der
Elbe der eherne Ruf der Geschütze und tausendstimmiger
Heilruf seiner Bürger hier in unseren Räumen der stille
Dank unserer Herzen begrüßt
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An die Festsitzung schloß sich ein solennes Festmahl
bei welchem der so eben von der Feier zu Magdeburg zurück
gekehrte Professor Dumml er den Trinkspruch auf Seine
Majestät den Kaiser ausbrachte

Das Eisenbahnunglück bei Blumenberg
Ueber das Ergebniß der von einem Kommissar des

Ministers der öffentlichen Arbeiten angestellten Ermittlungen

an Ort und Stelle theilt der Reichs Anz mit Der
Schnellzug von Berlin über Kreiensen nach Köln ab Ber
lin 8 Uhr 45 Minuten Vormittags ist nachdem er 11 Uhr
32 Min Vorm berliner Zeit die Station Blumenberg pafsirt
hatte ungefähr 2 km westlich derselben aus freier Bahn ent
gleist Der Zughaken des Tenders ist während der Ent
gleisung zerrissen die Maschine an der südlichen Seite des
etwa 3 in hohen Dammes herabgestürzt während die neun
Wagen des Zuges an der nördlichen concaven Seite des
Geleises ebenfalls theilweise bis an den Fuß des Dammes
gestürzt sind Die vorgenommene Untersuchung hat erge
ben daß weder ein Defekt an dem rollenden Betriebsmate
riale noch auch ein fehlerhafter Zustand des Bahnkörpers
zu dem Unfälle Anlaß gegeben hat insbesondere scheinen
Lokomotive und Wagen sämmtlich im besten Zustande gewe
sen zu sein Der aus der Strecke Magdeburg Oschersleben
befindliche Oberbau entspricht dem System der Stuhlschienen
welches bekanntlich in England mit Vorliebe angewandt und
unter Anderem auch auf der von Schnellzügen stark fre
quentirten Strecke Berlin Potsdam Magdeburg seit dem
Bestehen dieser Bahn anstandslos benutzt wird Die Schwel
len des fraglichen Geleises bestehen aus Kiefernholz welches
vor der Verlegung mit Zinkchlorid imprägnirt worden Die
sämmtlichen Oberbaumaterialien sind bei der Revision in
einem ordnungsmäßigen Zustande befunden worden auch

waren die Räume zwischen den Schwellen und vor den
fen derselben gehörig mit Kies verfüllt Wenn von Rei
senden angeblich Theile morscher Schwellen auf der Un
glücksstelle aufgesammelt sind so ist zu bemerken daß viele
Schwellen nach der Entgleisung von den aufsetzenden Flan
schen der Räder zerrissen und zersplittert worden sind eine
sorgfältige Prüfung mehrerer derartiger äußerlich defekt schei
nender Schwellen hat ergeben daß dieselben im Kern durchaus
gesund und tauglich waren Anderseits ist ein Gewicht auf
den Umstand gelegt daß die Strecke Magdeburg Oschers
leben seit einer Reihe von Jahren mit Schnellzügen über
haupt nicht befahren und ohne vorherige Verstärkung des
Oberbaues seit dem 15 Mai dieses Jahres wiederum mit
Schnellzügen belegt sei Hiergegen ist anzuführen daß einer
seits in Preußen bei der Konstruktion des Oberbaus von
Vollbahnen seither ein Unterschied bezüglich des Betriebes
mit Schnell und Personenzügen nicht gemacht ist und daß
anderseits auch vor dem 15 Mai c schnell fahrende Per
sonenzüge über die fragliche Strecke unausgesetzt befördert
sind Endlich ist daraus hinzuweisen daß die dem in Rede
stehenden Schnellzuge fahrplanmäßig zugetheilte effektive Ge
schwindigkeit von 75 IM den äußerst günstigen Steigungs
und Krümmungsverhältnissen der fraglichen Strecke durchaus
angemessen ist So viel zur Berichtigung mannichfacher
irrthümlicher Annahmen und Folgerungen über das vorläu
fige Ergebniß der Untersuchung Die sorgfältigsten Erhe
bungen zur Aufklärung der Ursachen des beklagenswertheu
Unfalls werden fortgeführt

Vermischtes
Der vor 80 Jahren gestiftete Volta Preis

von 50000 Francs welcher von der französischen Akademie
der Wissenschaften für bahnbrechende Erfindungen auf dem

Gebiete der Elektrizität bestimmt ist und der bisher nur vier
mal ertheilt worden ist wie man aus Paris meldet dem
Professor Alexander Graham Bell für die Erfindung des
Telephons zuerkannt worden

Gemüthlich Auf dem unlängst stattgehabten
Musikfest in Baden Baden wurde auch Meister Liszt er
wartet Ein zahlreiches Comite hatte sich zu seinem Em
pfange am Bahnhofe eingefunden Darunter befand sich ein
dänischer Militärkapellmeister R Leipziger von Geburt der

in seiner Eigenschaft als Militärmusikchef während
seiner vierzigjährigen Dienstzeit nach dänischem Brauch

bis zum Kriegsrath avaneirt war Der dänische Kriegs
rath der noch recht gemüthlich Leipzigerisch sprach hatte auch

eine dunkle Vorstellung von der kirchlichen Laufbahn des
Meisters den er einst zu Kopenhagen kennen gelernt Als
der Meister gefolgt von einer Anzahl jugendlicher Schülerin
nen auf ihn zukam und ihn herzlich begrüßend die Bemer
kung machte Nun auch alt geworden unterdessen, erwi
derte der Kriegsrath dem Abbate Ja Sie sehen freilich
besser aus ich Hab s schon oft gesagt so ein alter Je
suiter hält sich immer am Besten I Tableau

Am nächsten Mittwoch und Donnerstag wird die Ka
pelle des zweiten sächsischen Jäger Bataillons Nr 13 aus
Meißen eine Kapelle die zu den besten in Sachsen gehört
im Casö David Concerte geben Wir haben erfahren daß
dieselbe unter dem jetzigen Dirigenten Herrn Röpenack
mit großem Erfolg im alten Schützenhaus in Leipzig con
certirt hat und machen alle Freuude guter Musik auf den
bevorstehenden Genuß aufmerksam

Bekamttmachmtg
In der Strafsache wider die Handarbeiterin unverehelichte Emilie Zahn von hier

wegen Diebstahls sollen die Photograph NeiölM dt schctt Eheleute von hier als Zeugen
vernommen werden Um Auskunft über den jetzigen Aufenthalt derselben wird ersucht

Halle a/S den 4 Juni 1880 Der Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekmmtmachmg
Die Stelle einer 2 Köchi an der Provinzial Irrenanstalt bei Halle a S

ist am 1 Juli or zu besetzen Bewerberinnen wollen ihre Zeugnisse der Direktion
welche persönliche Vorstellung bedingt einreichen Dienstlohn jährlich 234 bei
freier Station Reisekoste werden nicht vergütet Der Direktor

Eine herrschaftliche Wohnung parterre
im Königsviertel ist 1 October zu vermiethen
Näheres Königstraße 12 I

Eine freundliche Wohmmg 3 Stub
2 Kammern Küche Speisekammer und
Zubehör per 1 Juli zu beziehe

Hemiettcnstratze 8

Möbl Stnbe nud Kammer
au 1 oder 2 junge Leute zu vermiethen

Landwehrstraße 5/6 II
3 anst Herren finden Kost und Logis

Südstraße 3 Lindenstr Ecke im Laden

LxtrsMrt mek Iliitle
Sonntag 13 Jnni er II Cl Mk 4,2V III Cl Mk 2,80
Abfahrt von Halle früh 6,1 von Trotha 6,13 Rückfahrt von
Thale 7,50 Abends In Quedlinburg u Neinstedt wird ange

halten Billets werden zu obigen Preisen nur bis Donnerstag Abend
ausgegeben später kosten solche IM 5 Pf mehr bei Herru R Penne

Leipzigerstriche 77 Magdeburg
Tischlergesellen gute Möbelarbeiter

werden gesucht in
Giebichenstein Röderverg

Tischlergesellen gesucht gr Ulrichstr 34
Ein Arbeiter an die Kopsdruckpresse gesucht

bei B Lev yOrdentl Laufbursche gesucht Zu erfragen
in der Exp ed d Bl

Ein ordentlicher kräftiger Hausbursche
von 15 16 Jahren wird zum 1 Juli gesucht

Geiststraße 73 part

Mädchen aus Confectionsarbeit geübt
sucht Mittelwache 12 II

Junge Mädchen zum Mafchinenniihen
werden angenommen Schmeerstraße 31

Ein junges Mädchen zum Schneidern ge

sucht Harz 44Ein Mädchen im Nähen geübt gesucht
alter Markt 28 III

Ein zuverlässiges erfahrenes Mädchen zum
1 Juli gesucht Sophienstraße 17 I

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht
Landwehrstr 3 Hinterhaus 1 Tr

Ein tücht Mädchen nach außerhalb finder

gute Stelle Geiststraße 50 II
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit findet zum 1 oder 15 Juli gu
ten Dienst Magdeburgerstraße 51 part

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird zum 1 Juli gesucht

gr Ulrichstraße 54 H Mochan
Ein ordentliches fleißiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit wird zum 1 Juli ge
sucht gr Rittergasse 14

Recht ordentl Dienstboten erhal
ten sof u 1 Juli Stellen in sehr feinen
H uI n d

gr Schlamm 9

II
Ein tüchtiges Dienstmädchen mit guten

Zeugnissen wird bis 1 Juli gesucht Lohn
120 M Zu erfr bei

I Barck K Co gr Ulrichstraße 47
Ordentliche Mädchen finden 15 Jnni

nnd 1 Jnli gute Stellen dnrch

i Trödel 9

Ein ehrl u sauberes Mädchen für den
ganzen Tag wird gesucht Karlstraßc 19 part

Ordentl Mädchen von außerh für Haus
u Küchenarbeit sucht zum 1 Juli

Frau Hopfgart Dampfwollwäscherei
Ein anst in Küche u Hausarb erf Mäd

chen findet bei 2 Damen s g Stelle ältere
Mädchen oder Kinderfrauen finden sofort u
sp St Kochmamsells und recht nette Mäd
chen suchen Stellen durch

A Brieger Kapellengasse 1
Köchin Mädchen für Küche n Hans

j Kindermädchen finden Stelle durch
Frau Herrmanu gr Ulrichstraße 23

Zum 1 Juli suche ich für ein
MM Hausmädchen WG

welches ich bestens empfehlen kann einen
Dienst Frau Emilie Bethcke

Eine ordentliche Frau wünscht n einige
Wäschen anzunehmen Näh Blumenstr 1 H
Ein ord Mädchen sucht Stelle Geiststr 50

Eine ges kräft Amme von ausw sucht
Stelle Zu erfragen Geiststr 67 im Laden

Ordl fleißig Mädchen v Lande welches
schon mehrere Monate hier ged ent hat sucht

zum 1 Juli Stellung Bitte Adr niederzu
legen Leipzigerstraße 22 im Hutgeschäft

Ein ält Mädchen sucht Beschäftigung im
Schneidern und Ausbessern außer dem Hause

Breitestraße 36 I

Laden Vermiethnng
Der ganz neu eingerichtete Laden mit Av

beitsraum und Ladenstube Scharrngasse Nr 1
ist sofort billig zu vermiethen Näheres bei

E Jasper daselbst 1 Etage
Eine Wohnung Bernburgerstraße 15 II

für ruhige Fam l Juli zu vermiethen Gav
tenpromenade Pr 550

Parterre Wohnung Nähe des Mark
tes für verschiedene Geschäftsbranchen
sehr gut geeignet ist i October zu ver
miethen Näheres Weidenplan 8 I

Die 3te Etage gr Ulrichstrasze 12 ist
zu Michaeli zu vermiethen

Ein Logis St K K u Entrse p 1 Juli
zu vermiethen Rannischestraße 17

Wörmlitzerstratze 8
Wohnung mit 2 SlUben Kammer n Küche
nebst allem Zubehör sowie Wohnung mit
Stube Kammer und Küche nebst Zubehör
1 Juli cr zu v rmiethen Näheres

im Comptoir Mauergasse 7
Gr Ulrichstrasze 8

ist die 2 Erage zum 1 Oktober zu vermie
im Laden

BöUberger Weg 44
2 freundliche Wohnungen zu vermiethen

Eine renov Wohn zu 72 sofort oder
1 Juli zu bez Näher Markt 17 im Gesch

Eine Wohnung sür 40 ist zu ver
miethen gr Klausstraße 12
1 Logis zu 56 1 Juli zu b Unterberg 5

Harz 22 ist die Bel Etage zu ver
miethen Näheres Äarlstratze 5

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
nebst Zubehör sofort zu vermietheu

Harz 25
Eine Wohuung in der Parkstraße 22 1

2 Stuben 1 Kammer c zum 1 Juli 80
vierteljährlich 63,75 Miethe zu vermiethen

GolteSackergasse 5

Kleine Wohnung i Juli c zu vermiethen
gr Ulrichstraße 11

2 Stuben 2 K nebst Zubehör sofort zu
vermiethen Martinsgasse 1

Eine Wohnung für 40 A ist zum 1 Juli
zu vermiethen Angnstastraße 3

Eine Wohnung sür 32 A von kinderlosen
Leuten 1 Juli zu beziehen Mittelwache 5

1 Logis zu 30 Sz z 1 Juli od 1 Augus
zu vermiethen gr Ärauhausgasse 31 III

l St u K an einz P zu vermiethen
Taubeugasse 8 I

Eine Stube und Kammer 1 Treppe alter
Markt 33 noch per 1 Juli c zu vermietheu

Ad Glaw Moritzkirche 1
Steinweg 42

eine fr Wohnung an ruh Mieth z 1 Juli
Preis 50

Henriettenstrasze 13
1 Etage eleg u neu eingerichtet auf sofort
oder später für 300 A Zu erfragen

Hermannstraße 6

Die 1 Erage gr Wallstraße 28 ist jetzt od
später ganz oder getheilt zu vermiethen
Eine kl frdl gelegene Wohnung an kinder

lose Leute zu vermietheu Zu erfragen bei
H Grase gr Märkerstraße 7

Möbl Stube verm gr Ulrichstr 29 III
Fein möbl Zimmer u K Brüderstr 7

Eine sreundl möbl Stube nebst
Kabinet zu vermiethen Markt Nr 5 U 6

Möbl Stube sofort Parkstraße 10 11
Freundl möbl Zimmer zu vermiethen Zu

erfragen Leipzigerstraße 51
Gut möbl Stube und Kabinet an 1 2

Herren verm sof Magdeburgers 40 III

Gut möbl Stube und Kammer part an
einz Herrn zu vermiethen Näheres bei

H Griise gr Märkerstr 7
Möbl Wohnung zu bez Moritzkirchhof 15

2 fein möbl Zimmer Anhalte straße 9 a p
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 4 p

2 anst Schläfst m K offen Martinsg 4 I
Billige Schlafstelle Zapsenstr 19 I l
3 Schlafstellen offen Glauch Kirche 7

Anst Schlafstelle Fleischergasse 29

Gesucht
eine Wohnung zum 1 Juli oder später be
gehend aus 4 Stuben 2 Schlafstuben nebst
Zubehör am liebsten alte Promenade oder
gr Steinstraße Adr M D Exped d Bl

2 am Markt oder in nächster Nähe dessel
ben bel unmöbl Zimmer welche für ein
Nechtsanwaltsbüreau geeignet und nicht höher
als im II Stock liegen dürfen werden einschl
Aufwartung 1 Juli gesucht Offerten unter
M I in der Exped d Bl erbeten

Gesucht
Ich suche einen Keller welcher sich zu

einem Biergeschäft eignet Offerten unter
B D in der Exped d Bl erbeten

2 a anst Leuce f z 1 Okt 1 St K
oder 1 St 2 K Off u K in d Ex ped

St K K von einem jungen Ehepaar
gesucht Nähe der Sophien und Karlstraße
Zu erfragen in der Exped d Bl

Möbl Ttube mit Kammer wird per 15 d
Mts zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe wolle man unter
P A in der Exped d Bl niederlegen

Ein j Kaufmann sucht Pension Fami
lienanschluß erwünscht

Offerten unter Z an Herren Stein
brecher K Jasper Markt erbeten

Hall Turn Berem
Montags und Donnerstags Uebung

Taubstummen Anstalt
Mit herzlichem Danke wird ter Empfang

eines Legats von 150 von der zu Riestedt
verstorbenen Wohlthäterin der Anstalt Frau
Lehrer Wagner hierdurch bescheinigt

Havelock gef Abzuh Brunnen platz 1
Ein weißer DaMMhut Montag früh u

d Burgftr in Giebicheust verl Geg Bel
abzugeben Riefe s Gesellschaftshaus

Zopf verl Gegen Belohnung abzug bei
Herrn Nikolaus Glauch Kirch e 3

1 Zinkklappe v Wind abgerissen Gegen
Belohnung abzugeben Wörmlitzerstraße 8 b

M St mit Bett mon 3 /z A Kanlenb 5

Für den rekcictionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Möbl St K verm kl Klausstr 14 T r
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Dank
Für die unendlichen Beweise von Liebe und

Theilnahme welche unserem theuren entschla
fenen Kinde zu Theil wurden und Herrn
Dvmpr Albertz welcher unsere schmerzerfüll
ten Herzen mit dem Troste des Glaubens
stärkte unsern wärmsten Dank

Die tieftrauernde Familie
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	Das Eisenbahnunglück bei Blumenberg.
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